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Fortbildung 
für Jugendgruppenleitungen, Teamer*innen 

und sonstige Interessierte an der 
Tierschutz-Jugendarbeit 

 

 

vom 25. bis 26. Januar 2025 
in Essen (Ruhrgebiet) 

 



Mehr als 430.000 Jäger*innen gibt es hierzulande. Ihre Zahl wächst seit 
Jahren. Die meisten Jäger*innen geben vor, die Natur und die Wälder 
schützen zu wollen, indem sie die Tierbestände im Gleichgewicht halten. Für 

viele von ihnen ist die Jagd aber kein Tierschutz oder 
Naturschutz, sondern ein reines Freizeitvergnügen. Über 
vier Millionen Wildtiere sterben allein in Deutschland 
jährlich durch die Jagd. Und dazu noch zehntausende 
Katzen und über hundert Hunde.  
 

Meist argumentieren die Jäger*innen, die Jagd laufe unter Beachtung des 
Tierschutzes ab. Doch was in den Wäldern vor sich geht, ist leider in 
unzähligen Fällen nichts anderes als Tierquälerei. So manchen geht es nur 
darum, nach dem Abschuss einen möglichst interessanten Tierkörper, oder 
Teile davon, als Trophäe zu behalten.  
 

So manchem reichen dafür die heimischen Tiere nicht, 
sondern es wird viel Geld dafür bezahlt, besondere und 
exotische Wildtiere erlegen zu dürfen. Die Jäger werden 
auf besonderen Jagdreisen zu den 

Tieren geführt. Elefanten, Leoparden, Löwen, 
Nashörner sowie Eisbären gehören zu den bedrohten 
und geschützten Tierarten, deren Trophäen bei den 
Jägern besonders beliebt sind.  
 

Nach Erörterung des Themas im Allgemeinen, wollen wir schauen, wie man 
dieses interessante Thema in der Kinder- und Jugendarbeit bearbeiten kann. 
 

Ganz bestimmt findet sich an diesem Wochenende auch Raum und Zeit, um sich 
ganz allgemein über die praktische Jugendtierschutzarbeit auszutauschen.  
 

Diese Fortbildung findet in der Tagungsstätte Haus am 
Turm in Essen statt. Unser Programm beginnt am 
Samstagmorgen um 10 Uhr und endet am Sonntag um 
15 Uhr. Auf Anfrage ist es möglich, bereits am 
Freitagabend anzureisen und schon im Tagungshaus zu 
übernachten.  

 

Die Unterbringung erfolgt im Einzel- oder Doppel-Zimmer, die Verpflegung 
(Frühstück, 2 x Mittagessen, Abendessen) ist fleischlos. Durch eine 
umfangreiche Bezuschussung beträgt der Eigenanteil nur 45,-- Euro je 
Teilnehmer*in bzw. 65,-- Euro bei Anreise schon am Freitagabend (für 
zusätzliche Übernachtung + Frühstück). 



Interesse? Dann hier noch einmal das Wichtigste in Kürze:   
 
 

 
                kann kommen? à  bereits in der Kinder- und Jugendarbeit  

tätige Gruppenleiter*innen und 
Teamer*innen ab etwa 14 Jahren  

 

à  sonstige an der Tierschutz-Jugendarbeit  
     interessierte Personen aus den örtlichen  
     Vereinen 

 
findet das Wochenende statt? à  Tagungsstätte      

              Haus am Turm 
                 Am Turm 7 

     45239 Essen 
 

ist die Unterbringung?        à  Übernachtung im Einzel- oder    
      Doppelzimmern mit Dusche/WC 
à  Frühstück, Mittag- und Abendessen,  
     wie immer fleischlos 
à  kostenfreie Tagungsgetränke  
     (Kaffee, Tee, Mineralwasser) 

 
kostet das Wochenende? à   45,-- Euro (eine Übernachtung)   

      bzw. 65,-- Euro (zwei    
      Übernachtungen) für alles: 
      Unterkunft, Verpflegung und       

           gesamtes Programm 
    

 à Karen Alwardt 
 

     à Antworten gibt es bei der 
         Tierschutzjugend NRW 
         Vinckestr. 91 
         44623 Herne 
         Tel. 02323 / 5 16 16 
         E-Mail: herne@tierschutzjugend-nrw.de   
 
Wir freuen uns auch Eure Anmeldungen mit dem beigefügten Formular.  

mailto:herne@tierschutzjugend-nrw.de
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Nur gemeinsam können wir viel erreichen und 
uns erfolgreich für die Tiere einsetzen 

mailto:herne@tierschutzjugend-nrw.de


per Post an:  Tierschutzjugend NRW, Vinckestr. 91, 44623 Herne  
per Fax an:    02323/ 148 79 92  
per Mail:    herne@tierschutzjugend-nrw.de  
 
  
 
und melde mich verbindlich zur Fortbildung Jagd – Sinn, Unsinn, Wahnsinn 
vom 25. bis 26. Januar 2025 in Essen an: 
  
Name: .......................................................................................................................................  
  
 

Adresse:...................................................................................................................................  
 
  

Telefon/Handy Nr.: ..............................................................................................................  
 
  

Geburtsdatum: ....................................................................................................................... 
 
  

Mitglied im Tierschutzverein: …………………………………………………..…………………………………... 
 
O  Unterbringung im Einzelzimmer  
 

O  Unterbringung im Doppelzimmer zusammen mit ……………….……………………..…………  
 

O ich möchte schon am Freitagabend (24. Januar) anreisen  
 
Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne ich an.  
  
Die Anmeldebestätigung (und Informationen zu künftigen Veranstaltungen) 
können zur Kostenreduzierung auch per E-Mail an folgende Mailadresse 
versandt werden:   
 
  

………………………………..…………………………………………..…………………………………..…………………………....  
 
  
Datum:....................................  
  
  
..........................................................................................................................  
(Unterschrift - bei Minderjährigen eines Sorgeberechtigten)   

mailto:herne@tierschutzjugend-nrw.de

